
Wegbeschreibung:  

Ausgangspunkt: Gestartet wird vom Wanderparkplatz in der Ortschaft  

Oberschwarzenberg zum Aussichtsfelsen Teufelsschüsseln. Zuerst geht man ein kleines Stück 

auf der Straße hinauf. Steil den Wanderweg folgend beginnt der Aufstieg durch ein sehr 

waldreiches Gebiet. Immer dem Wegweiser folgen, bis das Felsmassiv der Teufelsschüsseln 

erreicht ist.  

Über Treppen gelangt man hinauf zum Gipfelkreuz. Ein traumhafter Ausblick zum Steineren 

Meer, dem Dreiländereck und hinunter nach Schwarzenberg belohnt den Aufstieg. Abwärts 

geht es über die Forststraße oder wieder durch den Wald zurück zum Ausgangspunkt. 

Woher kommt der Name Teufelsschüsseln? Man sieht auf dem Felsen schüsselartige  

Vertiefungen, die ständig mit Wasser gefüllt sind. Es gibt viele Deutungen, wie diese Schalen 

zustande gekommen sein könnten. 

Naturwissenschaftler gehen von einem natürlichen Verwitterungsprozess aus. Der Sage nach 

trafen sich die Teufel und Hexen bei Vollmond und machten Zaubereien jeglicher Art.  

Tipp: Man kann die Tour noch ausweiten zum Steinernen Meer, Dreiländereck oder  
Plöckenstein (1378 m), schöne Wanderung auf den höchsten Punkt des Mühlviertels.  
 

Nicht vergessen: Rucksack, Jause, Getränke, festes Schuhwerk 
 

Hast du noch Fragen, melde dich bei Helene Mayrhofer 0664/34 49 953 
 

Gasthaus in der Nähe: Gasthof Dreiländereck, Oberschwarzenberg 3,  
 4164 Schwarzenberg am Böhmerwald, 07280/219 

Schwierigkeitsgrad: leicht 

Gehzeit: ca. 1,5 Stunden 

Höhenmeter: 202 hm 

Schick uns ein Foto von dir  
und einer Teufelsschüssel! 

familienbund4076@outlook.com 


